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See the notice on TED website

622803-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – DLM Bauphysik
OJ S 183/2025 24/09/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Offenbach am Main
E-Mail: vergabestelle@offenbach.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: DLM Bauphysik
Beschreibung: Planungsleistungen Bauphysik für folgenden Gebäudekomplex in Offenbach 
am Main: Grundsanierung und Neukonzeption Deutsches Ledermuseum in Offenbach.
Kennung des Verfahrens: 87ebe70a-3523-45f5-a348-ed8ced53dcaf
Interne Kennung: 2025_50 F
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frankfurter Str. 86  
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63067
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Zur Abgabe des Teilnahmeantrages sind die Formblätter des 
Teilnahmeantrages in deutscher Sprache auszufüllen, zu unterzeichnen und einschließlich der 
zusätzlich geforderten Nachweise elektronisch über die EHAD einzureichen. Die 
Kommunikation mit dem Auftraggeber (bspw. Fragen) ist ausschließlich elektronisch über das 
benannte Auftragsportal zu führen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/622803-2025
mailto:vergabestelle@offenbach.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: DLM Bauphysik
Beschreibung: Zu erbringen sind für die Grundsanierung und Neukonzeption des Deutschen 
Ledermuseum in Offenbach Leistungen der Fachplanung Bauphysik für die LP 1-9 nach 
Anlage 1 Ziffer 1.2 zu § 3 Absatz 1 und AHO Nr. 23, Stand 08/2022 sowie 
Variantenuntersuchung nach ggfs. unterschiedlichen Lösungsmöglichkeiten innerhalb der 
Leistungsphasen 1+2. Es ist ein wirtschaftliches, überzeugendes Gesamtkonzept unter 
Berücksichtigung der Vorgaben des Auftraggebers, der Belange der anderen Fachdisziplinen 
sowie unter Einhaltung des Projektbudgets zu entwickeln. Energieverbrauch und CO2-
Ausstoß sollen dabei optimiert werden. Der Auftraggeber legt hohen Wert auf eine enge 
Betreuung und Überwachung aller Arbeiten, sowie Koordination und Information aller 
Beteiligten, auch der Nutzer. Der Auftraggeber setzt voraus, dass der Aufwand für die 
Anwendung der CAD-Richtlinie der Stadt Offenbach im angebotenen Honorar enthalten ist.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
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Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Beschreibung der Optionen Die Beauftragung erfolgt stufenweise. 
Auftragsstufen sind: Stufe I: LPH 1 und 2 Stufe II: LPH 3 Stufe III: LPH 4, 5, 6, 7 und 8 Der 
Auftraggeber beabsichtigt zunächst nur die Stufe I zu beauftragen. Ab der Leistungsphase 4 
wird von der mittelbar im städtischen Eigentum befindlichen OPG Offenbacher 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH (OPG) im Namen und im Auftrag der Stadt Offenbach 
beauftragt (u.a. für die Durchführung von Vergabeverfahren und Beauftragungen für sämtliche 
nach Projektbeschluss noch erforderlichen Planungs-, und Beratungsleistungen, sowie für die 
der Bauausführung zuzurechnenden Leistungen). Die OPG mbH ist eine 100%-ige 
Unternehmenstochter der SOH GmbH, die direkt selbst zu 100% im Eigentum der Stadt 
Offenbach am Main ist. Die Stadt Offenbach am Main hat mit der OPG einen Rahmenvertrag 
über die Betreuung von Baumaßnahmen in und an öffentlich genutzten Gebäuden der Stadt 
abgeschlossen. Der Auftragnehmer ist auf Dauer von 3 Jahren zur Annahme der 
Beauftragung der Auftragsstufe II auf der Grundlage seines Vertrages verpflichtet, sobald der 
Auftraggeber dies schriftlich verlangt. Die Frist beginnt mit der Abnahme der jeweils letzten 
Auftragsstufe. Einen Rechtsanspruch auf Beauftragung der Auftragsstufe II hat der 
Auftragnehmer nur, wenn dies gesondert vereinbart ist

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 29/02/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, Der Teilnahmeantrag ist 
auszufüllen und zu unterschreiben. Bitte reichen Sie in der ersten Stufe nur Ihren 
Teilnahmeantrag ein, die Aufforderung zur Angebotsabgabe erfolgt in Stufe 2. Das beiliegende 
Honorarblatt ist lediglich ein Muster. Teilnehmerfragen müssen bis 14.10.2025 gestellt 
werden, damit diese noch rechtzeitig beantwortet werden können. Die Kommunikation mit 
dem Auftraggeber (bspw. Fragen) ist ausschließlich elektronisch über das benannte 
Auftragsportal zu führen. Es ist ausschließlich elektronische Abgabe der Teilnahmeanträge 
zugelassen. Die elektronische Abgabe der Teilnahmeanträge erfolgt ausschließlich über den 
Workflow der Vergabeplattform. Bitte beachten Sie, dass Teilnahmeanträge nicht per E-Mail, 
Nachrichtenfunktion oder Fax eingereicht werden dürfen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bewerber/Bewerbergemeinschaften müssen 
wertungsfähige Referenzen angeben. Es werden alle eingereichten Referenzen bewertet, der 
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erzielte Durchschnittswert der wertbaren Referen-zen fließt in die Bewertung ein. Aus Sicht 
des Auftraggebers sind 2 Referenzen in 7 Jahren ausreichend. Hierfür ist der Nachweis von 
Projekten (als Fertigstellung gilt die erfolgte Inbe-triebnahme) in der Größenordnung wie im 
folgenden Absatz angegeben und vergleichbarer Aufgabenstellung zu erbringen. Der 
Bewerber muss die Referenzleistungen jeweils als verantwortliches Büro erbracht haben. Im 
Falle einer Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn eines der Mitglieder die Refe-
renzleistung hauptverantwortlich erbracht hat; hat ein Drittunternehmen die Referenzleistung 
hauptverantwortlich erbracht, so sind die Vorgaben zur Eignungsleihe zu beachten -Angabe 
der Referenzbezeichnung/Kurzbeschreibung - Unternehmen, das die Leistung 
hauptverantwortlich erbracht hat - Auftraggeber, Ansprechpart-ner beim Auftraggeber mit 
Telefonnummer -Mindestens 2 abgeschlossene Referenzen der letzten 7 Jahre (Abschluss 
der Leistungen nicht vor 2018) mit Leistungen der Fachplanung Bauphysik. Die Projekte 
müssen spätestens zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe voll-ständig in Benutzung genommen 
worden sein. -Projektumfang in Baukosten für Kostengruppe 300 + 400 , Mindestgröße 
Herstellkosten i.H.v. 10.000.000 € netto der KG 300+400, (Mindestbedingung, ansonsten wird 
die Referenz nicht gewertet) ≥ 20 Mio. = 15 Punkte ≥ 15 Mio. = 10 Punkte ≥ 10 Mio. = 5 
Punkte < 10 Mio. = 0 Punkte -Beauftragte Leistungsphasen (Grundleistungen) gemäß 
Leistungsbild Bauphysik, Anlage 1 Ziffer 1.2 zu § 3 Absatz 1 HOAI und AHO Nr. 23, Stand 08
/2022; als Mindestbedingung müssen die Leistungsphasen 3 - 5 beauftragt worden sein, 
(Mindestbedingung, ansonsten wird die Referenz nicht gewertet) Es sind in den angehängten 
Tabellen alle nachfolgend abgefragten Angaben zu den Referenzen zu machen (z.T. nur "falls 
zutreffend"). Falls mehr als 6 Projekte eingereicht wer-den, die Tabelle bitte entsprechend 
vervielfältigen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Zur Bewerbung sind zugelassen alle natürlichen 
Personen, die gemäß Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates zur Führung der 
Berufsbezeichnung Ingenieur und/oder "Beratender Ingenieur" und/oder "M.Sc" berechtigt 
sind. Ist in den jeweiligen Heimatstaaten die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so 
erfüllt die Anforderungen als Ingenieur, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstige 
Befähigungsnachweise verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG in der 
geänderten Fassung 2013/55/EU gewährleistet ist. Dies gilt für den/die Projektleiter(in) (PL) 
und den/die Bauleiter/in (BL). 2. Juristische Personen werden zugelassen, wenn die 
Durchführung der Aufgabe durch einen verantwortlichen Berufsangehörigen gemäß dem 
vorstehenden Absatz erfolgt. 3. Bei Bewerbergemeinschaften muss mindestens ein Mitglied 
die Anforderungen erfüllen, die an natürliche oder juristische Personen gestellt werden. - der 
Auftragnehmer hat für den gesamten Leistungszeitraum eine/n qualifizierte/n Projektleiter/in zu 
benennen welche/r gegenüber Auftraggeber und den sonstigen Planungsbeteiligten 
eigenverantwortlich als Ansprechpartner/in zur Verfügung steht. Es ist sicherzustellen, dass 
diese Person nach den Gesetzen der Länder berechtigt ist, die Berufsbezeichnung "Ingenieur" 
zu tragen oder nach der EG-Richtlinie über eine allgemeine Regelung zur Anerkennung der 
Hochschuldiplome (EG-Berufsanerkennungsrichtlinie 2005/36/EG) bzw. nach dem 
Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (Bundesgesetzblatt 2011, Teil I Nr. 63) berechtigt ist, in 
der Bundesrepublik Deutschland als Ingenieur tätig zu werden. - Die örtliche Bauüberwachung 
ist ebenfalls durch den Einsatz einer qualifizierten Person, nach vorgenannten Bedingungen, 
sicherzustellen. - Eine Erklärung nach § 1 des Verpflichtungsgesetzes ist abzugeben. - 
Unterbeauftragungen sind nur mit Zustimmung des Bauherrn zulässig. - Eine Erklärung zur 
Verpflichtung zur Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem 
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Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 19. Dezember 2014, GVBl. S. 354 ist 
vor Auftragsvergabe abzugeben. Es wird darauf hingewiesen, dass sich die 
Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt entsprechend den Vorgaben der §§ 
4 und 6 des Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetzes (HVTG) zur Zahlung des 
Mindestlohns gemäß § 20 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) nicht auf Beschäftigte bezieht, die bei einem Bieter 
oder Nachunternehmer im EU-Ausland beschäftigt sind und die Leistung im EU-Ausland 
erbringen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe des jährlichen Mittels der vom Bewerber/von 
den einzelnen Mitgliedern der Be-werbergemeinschaft eingesetzten fachlich qualifizierten 
Mitarbeiter inkl. Führungskräfte in den letzten drei Jahren. Mindesteignung 3 Mitarbeiter
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber/ der bevollmächtige Vertreter der 
Bewerbergemeinschaft erklärt, dass im Auftragsfall eine objektbezogene 
Haftpflichtversicherung mit Deckungssummen von € 1,0 Mio. für Personenschäden und € 1,0 
Mio. für Sach- und Vermögensschäden, die jeweils zweifach pro Jahr zur Verfügung stehen 
müssen, nachgewiesen und für die gesamte Dauer des Vertrages aufrechterhalten wird. Nur 
für den Fall einer Bewerbergemeinschaft: Der bevollmächtige Vertreter der Bewerber-
gemeinschaft erklärt darüber hinaus, dass die Versicherung im Auftragsfall für jedes Mitglied 
nachgewiesen und für die gesamte Dauer des Vertrages aufrechterhalten wird.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Geforderte Eignungsnachweise, die in Form 
anerkannter Präqualifikationsnachweise (u.a. HPQR) vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen. Bei Bewerbergemeinschaften sind die in III.2.1 und III.2.2 
geforderten Nachweise und Erklärungen von mindestens einem Mitglied zu erbringen. 
Geforderte Erklärungen sind von einem bevollmächtigten Vertreter stellvertretend für alle 
Mitglieder abzugeben. Folgende aktuelle Nachweise/Erklärungen sind zwingend gefordert: - 
Eigenerklärung, dass kein Ausschlussgrund nach § 123 (1) GWB vorliegt. - Eigenerklärung, 
dass kein fakultativer Ausschlussgrund nach § 124 (1) GWB vorliegt, da diesbezüglich unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme am Vergabeverfahren ausgeschlossen 
werden kann. - Auf gesonderte Anforderung ist vom Bewerber/von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft ein Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister, sofern der 
Bewerber/das Mitglied nach den Vorschriften des Herkunftslandes eintragungspflichtig ist, 
vorzulegen. Geforderte Eignungsnachweise die in Form anerkannter 
Präqualifikationsnachweise (u.a. HPQR) vorliegen, werden zugelassen und anerkannt, wenn 
die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten Eignungsnachweisen 
entsprechen. Folgende aktuelle Nachweise/Erklärungen sind zwingend gefordert; bei 
Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft: 1. Nachweis über 
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eine projektbezogene Haftpflichtversicherung mit Deckungssummen von min. € 1,0 Mio. für 
Personenschäden und min. € 1,0 Mio. für Sach- und Vermögensschäden, die jeweils zweifach 
pro Jahr zur Verfügung stehen müssen, und für die gesamte Dauer des Vertrages 
aufrechtzuerhalten sind. 2. Eine Erklärung über den Gesamtumsatz und den Umsatz in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrags; für die letzten drei Geschäftsjahre (2021, 2022, 2023) muss 
vorgelegt werden. 3. Eigenerklärung, dass der Bewerber im Auftragsfall die Versicherung 
gemäß III.1.1 mit den dort genannten Deckungssummen für die gesamte Vertragslaufzeit zur 
Verfügung stellt. Im Fall einer Bewerbergemeinschaft muss darüber hinaus erklärt werden, 
dass die Versicherung im Auftragsfall für jedes Mitglied nachgewiesen und für die Dauer der 
Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird. (Ober-)Kriterium wirtschaftliche Leistungsfähigkeit: 
Bewertet wird der Durchschnitt der Umsatzzahlen für die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2021-2023). Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsatzzahlen aller 
Mitglieder addiert. Mindestkriterium: 250.000,- Euro netto
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: allgemeiner Umsatz der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2021-2023) im Mittel, Mindesteignung: 250.000 € netto
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eintragung in ein Berufs-, Handels-, oder 
Gewerberegister.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1.1.
Beschreibung: Projektorganisation mit Darstellung der projektspezifischen Kriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 16,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1.2.
Beschreibung: Zusammenarbeit / Abstimmung mit dem Auftraggeber, Nutzern und anderen 
Projektbeteiligten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 16,5
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: 1.3.
Beschreibung: Darstellung der Bauleitertätigkeiten / Bauüberwachung / Anwesenheit vor Ort 
während der Projektausführung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 8,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1.4.
Beschreibung: Betriebliche Nachhaltigkeitskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 8,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2.1.
Beschreibung: Maßnahmen zur Gewährleistung der Qualitätssicherheit und der Kosten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 16,5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 3.1 Honorarangebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 33,5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-199706c460a-
7d6ad61fb8aa105c

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 10/11
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 23/10/2025 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es werden Unterlagen nachgefordert, die nach dem Gesetz 
nachgefordert werden dürfen.
Auftragsbedingungen: 

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-199706c460a-7d6ad61fb8aa105c
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-199706c460a-7d6ad61fb8aa105c
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-199706c460a-7d6ad61fb8aa105c
https://www.had.de
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - der Auftragnehmer hat für den gesamten 
Leistungszeitraum eine/n qualifizierte/n Projektleiter/in zu benennen welche/r gegenüber 
Auftraggeber und den sonstigen Planungsbeteiligten eigenverantwortlich als Ansprechpartner
/in zur Verfügung steht. Es ist sicherzustellen, dass diese Person nach den Gesetzen der 
Länder berechtigt ist, die Berufsbezeichnung „Ingenieur“ zu tragen oder nach der EG-
Richtlinie über eine allgemeine Regelung zur Anerkennung der Hochschuldiplome (EG-
Berufsanerkennungsrichtlinie 2005/36/EG) bzw. nach dem 
Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (Bundesgesetzblatt 2011, Teil I Nr. 63) berechtigt ist, in 
der Bundesrepublik Deutschland als Ingenieur tätig zu werden. - Die örtliche Bauüberwachung 
ist ebenfalls durch den Einsatz einer qualifizierten Person, nach vorgenannten Bedingungen, 
sicherzustellen. - Eine Erklärung nach § 1 des Verpflichtungsgesetzes ist abzugeben. - 
Unterbeauftragungen sind nur mit Zustimmung des Bauherrn zulässig
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB)
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Offenbach am Main
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Offenbach am Main

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Offenbach am Main
Registrierungsnummer: 06413000
Postanschrift: Berliner Str. 100
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63065
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
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E-Mail: vergabestelle@offenbach.de
Telefon: +49 6980652976
Fax: +49 6980652549
Internetadresse: https://www.offenbach.de
Profil des Erwerbers: http://had.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7002
Offizielle Bezeichnung: Stadt Offenbach am Main
Registrierungsnummer: 06413000
Postanschrift: Berliner Str. 100, Poststelle Rathaus, EG Zi 17
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63065
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Poststelle
E-Mail: vergabestelle@offenbach.de
Telefon: +49 6980652976
Fax: +49 6980652549
Internetadresse: https://www.offenbach.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Fax: +49 6151125816
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: /
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006

mailto:vergabestelle@offenbach.de
https://www.offenbach.de
http://had.de
mailto:vergabestelle@offenbach.de
https://www.offenbach.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: /
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 58653621-fb93-4c30-9fe4-17966c5d9802  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/09/2025 13:27:21 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 622803-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 183/2025
Datum der Veröffentlichung: 24/09/2025

mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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